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Sparen Sie mit dem Kennwort

Jetzt in Aktion

Tel. 05072 2589810
E-Mail: info@ibg-corp.de

„Sommer“
• Deckt den typischen Stromverbrauch eines 3-4-Personen-Haushaltes ab
• 16 Module Trinasolar 315 Wp mono – als Modulblock angeordnet
• SolarEdge Wechselrichter 5000H mit leistungs- und verschattungsoptimierter 

Parallelverschaltung und Leistungsoptimierer, vorgerüstet zur Batteriespeicheran-
bindung. (12 Jahre Produktgarantie auf den Wechselrichter und 25 Jahre auf die 
Leistungsoptimierer).

• Unterkonstruktion Würth für Ziegel/Betonstein
• Solarkabel 6qmm/Stecker, inkl. Gerüst und Montage bis 3,0 Meter Traufenhöhe
• DC-Komplettmontage inkl. Wechselrichter & Einspeiseanträge
• Zuzüglich Zähleranschluss (AC-seitig). Hierfür erhalten Sie in Abhängigkeit von 

Ihrem Zählerschrank, nach kostenloser Besichtigung unsererseits, einen Festpreis.

www.blockbusreisen.deww

16.06. 
+08.09.

Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt Katamaran
oder nur die Nordseeluft genießen

79,00 €
/ 49,00 €

19.06. Große Harzrundfahrt- Langenstein,Quedlinburg,Thale inkl. Füh-
rung Höhlenwohnung Langenstein, Mittagessen, Führung Quedlinburg 49,50 €

22.06.
+24.08. Wochenmarkt Groningen inkl. Grachtenfahrt 49,00 €

23.06. Auf königlichen Wegen im Schloss Wernigerode inkl. Schlossbahn-
fahrt, Mittagessen, Verkostung u. Schaubacken des Harzer Baumkuchens 69,50 €

27.06. 
+29.09.

Hamburger Waterkant Tour-Plaza Elbphilharmonie inkl. 
Reiseleitung Hamburg (Speicherstadt), Eintritt Plaza Elbphilharmonie, 79,50 €

30.06. Cuxhaven-Besuch des Fisch- & Flohmarktes inkl. Mittagessen, 
Hafenrundfahrt, Weiterfahrt nach Duhnen 56,00 €

06.07. Insel Langeoog genießen inkl. Überfahrt und Mittagessen 72,50 €

20.07. Erlebnis Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps in der 66,50 €

Aktuelle Tagesfahrten

l d id

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

28.-30.06.
Landesgartenschau Mecklenburgische Seenplatte inkl. HP, 
Eintritt/Führung/Landesgartenschau Schloss Ludwigslust; Wittstock,5 
Seen-Fahrt ins Seerosenparadies

335 €

04.-07.07.
Quattropole-Trier, Saarbrücken, Metz und Luxemburg inkl.
ÜF, 2x Abendessen, Weinprobe, Stadtrundgang, Ganztagesreiseleitung 
Saarbrücken und Luxemburg

459 €

02.-04.08.
Der Spreewald –Majestätisch und verspielt zugleich inkl. HP, 
Erlebnisabend, Gurkenmuseum mit Verkostung, Lampionfahrt, Reiselei-
tung Spreewald, urige Kanufahrt

309 €

05.-09.08. Mit Bus und Bahn durchs Riesengebirge inkl. HP, fachkundigen 
Reiseleitungen u.a. Schlesien-Böhme, Bahnfahrten 459 €

10.-12.08. ZDF Fernsehgarten inkl. HP, Burgenrundfahrt, Stehplatzkarte 
Fernsehkarte 245 €

11.-18.08. Bergpanorama in der Steiermark 
Königssee, Fahrt Bummelzug über die Taupitzalm 799 €

15.-18.08.
Weingenuss an Vater Rhein und Tochter Mosel -
fahrt auf dem Rhein, Reiseleitung Mosel, Weinprobe, Stadtrundfahrt 
mit Altstadtexpress Koblenz

389 €

Aktuelle Busreisen

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet 
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an.

Aufarbeitung von alten Parkett- und Dielenböden
verlegen von Teppichböden, Parkett-, Laminatböden, 

Design- und PVC Belag

31535 Neustadt | Tel.: 0 50 32 64 86 0 | www.fussboden-neustadt.de
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Knopf offen, Krawatte schief 
Polizeipräsident verliert Wette gegen Henze 

dass bei der Verabschiedung der 
künftige Pensionär auf seine Gar-
derobe besonderes Augenmerk 
legen würde. „Sie haben gewon-
nen, der Knopf ist auf und die 
Krawatte hängt auf ‚halb acht‘“, 
sagte Kluwe zu Henze. Auch der 
Wetteinsatz war mit einer Flasche 

Sekt kein Problem. Kluwe wusste 
nicht, dass es eine Sektkellerei in 
Neustadt gibt. 
Henze schenkte später die Fla-
sche dem Präsidenten zurück, 
denn dieser sollte auch mal in 
den Genuss eines Neustädter Pro-
duktes kommen. Foto: Giebel

Neustadt (gi). Lustige Erzäh-
lungen und Besonderheiten zur 
Verabschiedung in den Ruhe-
stand können eine Rede aufmun-
tern und den einen oder anderen 
Lacher hervorrufen. Um einen 
Anlass dafür zu fi nden, hatte Po-
lizeipräsident Volker Kluwe (li.) 
zur Verabschiedung von Neu-
stadts Kommissariatsleiter Gerd 
Klingenberg Kontakt mit dessen 
Vorgänger Manfred Henze (re.) 
aufgenommen. Schnell war eine 
Eigenart von Klingenberg gefun-
den, die sogar in eine Wette mün-
dete. 
Henze wies darauf hin, dass der 
Kriminalbeamte Klingenberg bei 
repräsentativen Anlässen zwar 
Uniform trug, dabei aber stets 
den obersten Hemdknopf ge-
öffnet ließ und die Krawatte oft 
gelockert und schief sitzen hat-
te. Der Polizeipräsident wettete, 

A l‘amitié - Auf die Freundschaft 
zwischen zwei Vereinen

Marienseer pfl egen seit 40 Jahren Beziehung nach La Ferté-Macé

Ein Spiel unter Freunden: Die obligatorische Begegnung im (Geh-)Fußball ist eine sportliche Herausfor-
derung, die nicht fehlen darf.  Fotos: (r).

Mariensee (dk). Wenn eine 
Freundschaft über mehrere Jahr-
zehnte besteht, ist nicht selbstver-
ständlich. Dass sie das aber auch 
über Grenzen und Generationen 
hinweg tut - das ist tatsächlich 
etwas ganz Besonderes. Dazu 
gehören Engagement, der Wille, 
den Kontakt zu pfl egen - auf bei-
den Seiten. Und ein gemeinsames 
Hobby schadet auch nicht: Seit 
40 Jahren nun besteht die Freund-
schaft zwischen dem TSV Mari-
ensee/Wulfelade und dem Fuß-
ballverein Jeunesse Fertoise in La 
Ferté-Macé. Es begann mit einer 
Anfrage der Stadt an die örtlichen 
Vereine hinsichtlich des Interesses 
an einer Städtepartnerschaft, er-

innert sich Christine Hildewerth, 
deren mittlerweile verstorbener 
Ehemann Helmut maßgeblich an 
der Initiierung beteiligt war. So 
kam es, das sich 1979 - ein Jahr 
vor Beginn der offi ziellen Städte-
partnerschaft - die erste Fußball-
mannschaft des TSV Mariensee 
auf den Weg in die Normandie 
machte - „voller Ängste und mit 
kaum Französischkenntnissen“, 
schildert Hildewerth. Daraus ent-
standen ist ein reger Austausch, 
der immer im Wechsel an Him-
melfahrtswochenende stattfi ndet, 
so natürlich auch kürzlich im 40. 
Jahr. Immer auf dem Programm 
stehen ein gemeinsamer Ausfl ug, 
das internationale (Geh-)Fuß-

ballspiel und ein geselliger Tanz-
abend. Diesmal war dabei auch 
das „Jubiläum“ Thema. Während 
die deutschen Gäste die vier Jahr-
zehnte musikalisch Revue passie-
ren ließen, orientierten sich die 
Gastgeber auch am sportlichen 
Aspekt der Freundschaft. Die 
reicht längst über das „Offi zielle“ 
hinaus, auch privat sind langjäh-
rige Freundschaften entstanden, 
Familien, die gegenseitig ihre  
Kinder haben aufwachsen sehen, 
an Festen teilgenommen haben 
und teilnehmen. Besonders in Er-
innerung geblieben ist Hildewer-
th die Wattwanderung zum Mont 
St.-Michel: „Das war schon etwas 
Besonderes, aber eigentlich gibt 

es jedes Jahr kleine Highlights.“ 
Und eines steht trotz Rückkehr 
noch bevor: Mittlerweile ist es 
Brauch, sich einen Präsentkorb 
mit kulinarischen Spezialitäten als 
Gastgeschenk zu überreichen. Sel-
biger soll dann alsbald bei einem 
gemeinsamen Abschlussgespräch 
mit allen Teilnehmern des jüngs-
ten Besuchs „geplündert“ werden 
- und zum Jubiläum haben die 
Franzosen, ganz standesgemäß, 
sogar Champagner spendiert: 
Santé - auf die Freundschaft.

Die Gäste aus Mariensee bei der Abfahrt in Frankreich - alle im „Jubiläumsdress“.
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